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	Intervention der Schweiz bei Algerien und Afghanistan für den Schutz von religiösen Minderheiten » 
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	Gemäss Zeitung „La Liberté“ vom 14. März 2006 wird auf der Titelseite und auf Seite 2 die durch die algerische Regierung erlassene oben erwähnte „Ordonance no. 06-03 du 28 février 2006“ erwähnt. Gemäss dieser Verordnung wird der christlichen Bevölkerungsminderheit in Algerien unter Strafandrohung von Busse und Gefängnis bis 5 Jahre verboten, christlich-religiöse Aktivitäten ausserhalb staatlich anerkannter kirchlicher Organisationen zu praktizieren. Algerien garantiert seinen Bürgern in seiner Verfassung das Grundrecht der Glaubens- und Religionsfreiheit und ist Unterzeichner der Menschenrechtskonvention, welche diese Rechte ebenfalls garantiert.
Aus der Presse (Woche 12)  entnehmen wir, dass ein gewisser Abdul Rahman durch die afghanischen Behörden festgenommen und vor Gericht gestellt wurde, weil er sich während eines Aufenthaltes in Deutschland als Muslim zum Christentum bekehrt hat. Laut Presseberichten hat sich der Richter Ansarullah Mawlavizada dahin geäussert, dass der zum christlichen Glauben übergetretene ehemalige Muslim zum Tode verurteilt werden müsse, wenn er nicht zum Islam zurückkehre. 
Fragen an den Bundesrat:

Ist der Bundesrat auch der Ansicht, dass die oben erwähnte Verordnung der algerischen Regierung in krasser Weise gegen die Grundrechte der Religionsfreiheit wie sie die algerische Verfassung und die Menschenrechtskonvention garantieren, verstösst?

Ist der Bundesrat bereit, bei den zuständigen algerischen Behörden in dieser Sache zu intervenieren und die algerische Regierung auf die Verpflichtungen gemäss der eigenen Verfassung und der UNO-Menschenrechtskonvention hinzuweisen?

Ist der Bundesrat bereit, raschmöglichst direkt bei der Regierung Afghanistans darauf hin zu wirken, dass die afghanische Rechtsprechung die grundlegenden Menschenrechte der UNO und der Staatengemeinschaft respektiert und auf eine Verurteilung von Abdul Rahman wegen Religionszugehörigkeit verzichtet und ihn freispricht?

Ist der Bundesrat bereit gemäss den gegebenen Möglichkeiten, im Rahmen der UNO auf eine Korrektur der erwähnten Verletzungen der Grundrechte gemäss Menschenrechtskonvention durch Algerien und Afghanistan einzuwirken?

Mit bestem Dank,    22. März 2006,  Markus Wäfler,  Nationalrat EDU-ZH,  Fraktion EVP-EDU
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